
d ^ um . 2 s . r - 3

>uf der Mtz - Bischöflichen Wur
Bey St . Stephan

Seynd folgende Vorstellungen in schönen Mahlereyen
zu sehen gewesen .

Im ersten Srok .

Königin in holdseliger Gestalt unter einem Thron sitzend . Vor dem
tzSss Thron stunden sieben Churfürsten , welche mit denen Fingern auf den

neu - erwehlter Kaiser deuteten . Vor denen Chur - Fürsten wurde auf
einem Polster die Reicbs r Crone und Scepter getragen / und der Königin
dargewresen / auf der Seite stunde der Kaiser unter einem besondern Thron .

H. st . Omnium ocu ! i8 grati ' osa , L amsbilis vielebstur . M/bkf . cs/ . a .
u . st . Dein Tugends - Schönheit alle kennen /

Drum Sie dein G' mahl zum Kaiser nennen .

2 .
Ein hoher Berg / auf welchem ein Engel stunde / hielte den Kaiser bey der

Hand / der Kaiser aber hielte den grossem Printzen / und dieser den kleinern ;
der Engel zeigte mit denen Fingern auf schöne Landschaften / die um den
Berg herum lagen / und durch Master und Flüsse abgetheilet waren . Auf
diesen Landschaften stunde nach der Ordnung geschrieben :

Uilparua , 6s ! Iia , Respolis , Licilia , , L- otkarinZia ,
Lelgium , 8ile1ls .

Z . T . Spanien / Frankreich / Neapel / Sicilien / Elsaß / Lothrin .
gen / Niederland / Schlesien .

D. st. Omnem terram , gusm conHiicis , tibi ciabo , öe lemini cuo .

6k »? / ? c<r/, . z .
U. st . In die Länder will ich euch führen /

So euch von GOtt und Recht gebühren .

Z.
Eine grosse Schis - Bruken über einen Fluß geschlagen / auf dem Fluß stunde

geschrieben : kkenus , über die Bruken ritte der Kaiser / den ( ^ omm » n6o -

) o( Stab



<°A» in der ahm » haltend , hinter Ihm folgte eine ^ rme - m. t sii - gmdii

N- n " . welchen der R- ichS - Adler gemahlen wäre ; sie marschierte g - M

Uei iger Landschastt auf welcher geschrieben siuod « :
^ '

laOtkaringia .

Z . T . Elsaß/und Lothringen ,

w kerrexik , utäilataree Imperium suum . 1S .

u » Was Frankreichs List dem Reich hat gestohlen /

Will ich /lugulkus rvieh ' rnm holen

4 *

dnkckttcbtiaer Hühner - Stall mit offener Thür / heraus stunde ein
^ . «i^ff7nen Scknabel / als ob er krähete / um den Kopf des Hahns

Hahn imt Darneben stunden drey blaue Leopan

k - " e San°"in L Wä° pm führetand e. n Riffes Linde «

welches Hannover indem Wappen hat .

Oblscro ts , ut äimittas ms . , „ .' ^
vimittam te , ut vaäas in pacs . Ü? l . L- Z. c. lZ.

u ft . Der stoltze yahn ist st - yvom Stall /

Uer hindern wolt ' die KaiftrsWahl .

K- ii slebau ' auf einem hohen Berg / ober dem Gebau die DesterreW

^u/d lothringische Wappen mir Lorber - und Palm - Zweigen umfiochten/obe .

d?nenKen Las Auge G Unten an der Wurtzel des Bergs iW

Haß / Neid / und Hoffart in ihren Gestalten gebildet .

E> K r ^ on prssvalebunt sä versus eam . I

U st . Durch GOttes Hüls dies Haus obsiegt /

Und Feindes Mißgunst unmligt .

6.

Gin lausten feindlicher Soldaten mit ihren Fahnen in der Flucht begriffe^
ob?r Mensch ^ aus welchen auf sie viel Scham und H B

stele / in der Luft verKgte die Feinde der Reichs - Adler / welcher m eiB

Klauen den Retchs - Scepters und das blosse Schwert hielte / aus der

dern KIEN wmfe eW Donner - Kerle auf die flüchtige F^nde - F
dem Ruken deren Feinden folgten Husaren zu Pferd mtt bloßen rsabel/PB

dmen und Warasoiner zu Fuß mit blossen Messern / Säbel / und Pistolen -

O. st . Oui äissolvit paLtum , numc^urcl estuAiet ! ' L ^ cK . c . 17 «

Du buchest Treu / und Friedens - Band /
Drum straffet dich ein ' gerechte yand .

^ ^

Al

v.

Al

O

A

G
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, M

Mideiu
e gegen

^ 8 .

nde ein

Hahns
Leopar ,
inhorn /

Ac. lZ '

^erreiK
ten/obk !

; s lagen

rgrM
d Hage!
in einer
der ain

e. Auf
el/P ^
tolen .

7'

Anf einer Seite ein schön erhöhter Thron / oder demselben das Auge GOttes ,

in dem Thron das Oesterreichische Wappen / unter dem Thron ein Tisch /

auf welchem auf einem Polster die ReichS - Crone und Scepter lagen . Auf

der andern Seite ein anderer etwas niederer Thron / nntten m . dernMen
die Sonne / unter dem Thron ein Lisch / auf welchem drey wersse Lügen

lagen / wie Frankreich im Wappen führet / ober diesem - - rchron em schwär ,

tzeS Gewöik / aus welchem viele feurige Donner - Kerle herab stelen / und den

Thron zerschmeterten .
V. st. OILU8 iuperbiL reüMt , Kulmlibu8 autem äaL gratlsm .

U. st . Frankreich ein frommes Haus will druken /

Jetzt fallt die Straf auf feinen Ruken .

8.
Auf einer Seile ein Haussen flüchtiger Feinden mit blutigen Köpfen /ihnen

folgten auf dem Ruken nach Kürassier - Retter und Husaren mtt bk^n
Säbeln , und abgeschoffenen Gewehr / wre auch Teutsche und HungEA^
Soldaten zu Fuß mit abfeurenden Gewehr / und aufgepflantzten Bajonet¬

ten ; auf der andern Seite stunden hohe Palm - Baume/von welchen unter¬

schiedliche Stands,Personen Palm,Zweige abbrachen / und dieselbe einan¬

der darreichten . ^ . - - » . ^ .

V. st. Oado pariern IN 6nidu8 vellriS , clormietiS , sc NON erit ,

mtsrreat . 2 § . „

u . a . Durch Oesterreichs gerechte Waffen /
" b

Wjn GOlt uns bald den Frieden schaffe ».

In dem änderten Stok .

I . . ^ .
Ware vorgestellt in dem Feld - Lager der neue Kaiser unter einem Knegs - Zelt .

Die Weisheit in ihrer Gestalt gebildet trüge Jhme auf einem Polster den

Scepter und die Reichs - Crone entgegen . . ^ 0
O. ff 8LPISN8 in verbi ' 8 ls iplum amabilem faLtt . Lcc/5/ . c - / . 2Ä .

U- st . Dein Weisheits . Ruf/und voller Schall

Hat dir verschast die Kaisers - Wahl .

bin schöner Tempel / in welchem der Kaiser / dieKaiserm /di ^
und die drey Printzestinnen vor einem Altar ( auf welchem ein ^ruc^^Blld



,96

stunde ) auf Polstern knieten mit aufgehobenen Handen : unter dem Crucifix
läge die ReichsrCrone und Sceptern auch der Reichs - Apfel .

C>. st . I ' ens , <^ uoä kabes ; üb nemo secipiat Loronam tuam ,

^oc<r/ . z .

U. st . Oesterreichs Fromkeit ist das Zeichen /

Daß Kaisers Cron ' wird nimmer weichen .

3 »

Die Kaiserin unter einem herrlichen Thron sitzend / neben dem Thron ein Tisch/

auf welchem aufPolstern die Hungarische und Böhmische Cronen lagen/vor

dem Thron stunde die Fromkeit in ihrer Gestalt gebildet / und reichste der

Kaiserin auf einem Polster die Reichs/Crone dar .

O. st . Veni coronaberis äs eapits . ( H/ . c«r/, . 4»

U. st . Zum verdienten Tugends . Lohn /

Schenkt dir GOtt die dritte Cron .

4-
Ein hoher Thron / über dessen Staffel der Kaiser hinauf stiege / in der rechten

Hand das Crucifix - Bild / in der linken einen blossen Degen haltend . Aus

der rechten Seite ein hoher FrüchtemBaum / aus welchem Weihrauch hauss

Kq Heraus - flosse / und herabttropfete . Auf der andern Seite ein ausgebe

teter Palm - Baum / unter dessen Schatten unterschiedliche Stauds - Personen

fassen/und ruheteu . . . . . ^ .

st . Orsscid in augmentum vei , Lc qo > ejus Impsrio lud)Lt. t .

fund , lalutem . c<r/ >. 2 . Än c- r/ . I z .

U. st . Ich werde suchen zu vermehren /

Dem Reich den Nutz / und GOtt die Ehren .

Ein hoher stewener Felsen/auf welchem ein schönes festes Schloß hrenqe/dar¬

an das Oesterrerchtsche Wappen um das Schloß herum flogen funk Lerchen /

aus einer liechten Wolken glenae die Hand GOttes heraus / und hielte Vl¬

ies Schloß / unten an dem Felsen in einem feindlichen Lager wurden Laue -

nen und Mörser auf dieses Schloß abgefeuret / allein die Kugeln fielen u-

ruk ohne Verletzung desselben / und die Bomben schnelleren ohne WurkurM

in der Luft - , »
O. st . 8i l ) ^ U8 pro nolris , quis contra N08 ? / ( o»r <r ».

U. st . Der Feinden Macht / und starke G' walt

Mir schadet nicht / weil GOtt mich halt .

8.

6. Ei »
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6 .

Ein schöner Thron / weichen . sukitiaund Oementia , m ihren Gestalten vorge -
bildet / unterstützten / und hielten ; unter dem Thron stunde ein Tlsch / auf

welchem die die Reichs - Crone / die Hungarische und Böhmische Crone lagen .

O. st . Roboratur LIementia tkronus ; öc ^uüicia iirmatur tolium .

c- / >. 16 . ^ so .

u . st . Recht und Milde seynd die Stützen /

Daß drey Cronen ruhig sitzen.
7-

Eine schon angefangene neu zu erbauende Festung / dessen Plan der Kaiser in

Gegenwart deren Bau - Meistern angabe . Aufder Seite allerhand feindli¬
che Officier / welche miteinander conlerirten / und Briefe wechselten .

O. st . klultas 5unt miiliise cloloü . Lca/H/7 n .

U. st . Die Feinde auf Betrug stäts lauren /

Drum werd ich bauen feste Mauren .

8 .
Ein grosser schöner Saal / in welchem auf denen Sesseln sechs ansehnliche M .

nikri herumsitzend / und miteinander conkrirten / die ptLlentiren die sechs

»Mitte potentiell/als Oesterreich / Sachsen / Sardinien / Bayern / Eng »

land / und Holland : Ober einem jeden Kliniker hienge das Wappen seines

Principals .
O. st . ^ustitise legern in concoröia ckiposuerunb . 18 .

U. st. Mit vereinigt . gerechter Hand
Schützen wir das Vatter . Land .

In dem dritt - und vierten Stok waren 16. Fenster mit vergoldeten Leuchtern /
darauf Lampen und Feuer - Töpfe brannten / ausgezieret .

Auf dem Juden - Platz im Klunerettischen Haus /
Im änderten Stok /

Bey Hrn . Michael von Bosch / Kaiser ! . Cammer , Diener /
in dessen Hof - Quartier ist prXlentiret worden in io . Fenstern .

Im ersten
MJe 9- Chur - Fürsten in dem Römer - Saal an dem Wahl - Tisch sitzend / de -
do nen ein Oenms zuruffete :

Lavete ab oäors liliorum .

auf den in Mitte des Tisches mit Lilien gezierten Blumen - Krug deutend .

ru



rzr
sn Teutsch : _ . . .

Hütet euch vsn dem Geruch der Lügen / dann er verursachet den

3n ^Teppich/ so über den Wahl - Tisch herunter hienge /wäre zu lesen :

Nicht allezeit einer aus uns / sondern durch uns .

In dem änderten
Crmeldte o. Ckmr < Fürsten - Wappen einen Crautz formirend / über welchen d,e

Am RaN R- ichs - F° n7 In i - tw - tks Lhur - Fück - N Wap » - " um - «

sie : - Theil / ein 8varium , worin klar stunde / ausser in des Ptaltzischr und

Branden durgtsch en / alwo ein 0 . zn sehen / gegen welche 2. letztere elv

Qenius sagte :
klurima Vota valent .

Die mchrcre Stimmen gelten .

Im dritten . ^ .

Der König in Frankreich im Naht mtt seinen Uimlkris sitzend / zu nmmem M

Eurrier eine ÄsKerram überbrachte / daß der Groß - Hertzog zum Rom . Kvi

ntg erwehlt worden / worüber die Klmistri die Achseln schupfende sprachen :

8irs , tunt rsrum alternse vices .

Z. T . Ihr » Majestät / das GM ist wankelbar .

Im vierten

Das neue Kaiserliche Wappen mit dessen Zymdoio :

? . T .

Ok . 0 » L ' r IktkLklO .

Für GOTT / und sür das Mich .

Im fünften
Der Kaiser auf dem Thron / zur rechten Hand der Printz Joseph/welchem de

Kaiser mit dem Scepter auf die Röm . Crone deutete / auf der Unken Seite

die Königin gleichfalls auf einem Thron / welche dem Printz ^tlaufdll
Hungern und Böhmische Crone deutete ; unter dem Kaiser viel putsch
Volk/und unter der Königin Hungarn und Bohmen zauchtzend und schreyend.

0 no8 feliee8 der , ^ amplmb » rzui triplic . kule - mur Oorona .

Z. T . O uns überglükseelige / die wir von dreyfachen Cronen ve.

schützt werden .

Im sechsten

Das Portrait des Kaisers mit denen Reichs s Kleinodien / und der Umschrift »

xrAncilcn8 ? rimu8 Uomanorum Imperator - sismper ^ UZUirv ,

OermanlR Lc üisrololztmsö kex ,
^ ^
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§. T . Frantz . der Erste / Römischer Kaiser / allezeit Mehrer des

Reichs / zu Germanien / und Jerusalem König .

Im achten
Ein ' rkearrum , auf welchem der Kaiser , und Kaiserin einander die Hände

gaben / und über Sie ein 6enms eine dreyfache Lrone hielte / mit der

Aufschrift :
kelix conjuglum , yuoä mutuis Loroms cvruicat .

L. T . Glükseelige Ehe / welche mit dreyfachen Cronen leuchtet .

Im neunten

Das ? ottrait der Kaiserin / mit der Umschrift :
2äarjs Ikerella komsnorum Impersdrix , Hungrrise , L Lodemise

Regina .
z . T . ^ Isria ' rkerells , Römische Kaiserin / zu Hurigarn und

Böheim Königin .
Nebst denen Sinn - Bildern der Gerechtigkeit und Milde .

Im zehenden
Das lolcsnische Wappen .

Im schwachen Stiesel im ersten Stok

Ware » folgende zwey sehr wol gemahlene Vorstellungen
an zweyen Fenstern :

i .

MAS Ertz - Herßogtum Oesterreich / als eine indische Göttin mit dem rot -
^ und meisten Schild . Ober ihr flöge der Reichs - Adler / sie mit seinen

Flügeln überschattend . An der Seite stunde ein Art - Geist mir einem Zet -
tul / darauf zu lesen wäre :

L. seta 8l8 > VürIa .

InnoVata

tzVse re LVUoOIat ,

OefenOat : atgVe LoVeat .

V. T . Seye fröhlich o Oesterreich / da der Adler erneuert worden /

welcher dich beschützen / vertheidigen und beschirmen wird .
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2 .

Die Stadt Wien nebst vielen über die Ankunft des Kaisers frohlokenden

Volk . Zur Seite stunde gleichfalls ein Art - Geist mit emem Zettul / dar¬

auf zu lesen wäre : V »
eaVve . aL . I ^ sstsre .

VIenna . ^ VgVtta .
In . aDVentV .

NLO - elaeLtl . rrlnLIpIs .
Lselarlb . cVI .

8 T Erfreue dich / und frohloke herrliches Wien über die Ankunft

deines neu , erwehtten Kaisers krancilci .

Bey dem Bmgerl . Bier - Wirt Simon auf dem Kohl -
Markt in seinemeigenen Haus

Waren an ». Fenstern folgende Beleuchtungen :
i .

bAs alltebende Aug GOttes / darunter die Kaisers die Hungar - und die

- v Böhmische Cronen nebst dem Ertz Hertzog - Hurel / gegen welche sich der

Adler näherte/mit der Inschrift :
GOTT allein im Himmels . Haus

Theilet Cron ' und Scepter aus .

s .

Die Stadt Wien / gegen welche der Adler aus der Höhe flöge/in dem Schna¬

ke! den Lorder - Crantz tragend / und auf den Ruken die Relchs - Kugel / und

Röm Erone führend / in denen Klauen Scepter und Schwert haltend /

mi ! dieser Inschrift :

Lang ist der Adler blieben aus /

Jetzt kommt er mit der Cron ' nach Haus .

^ oievb Focker / Burgerl . Bier . Leut geb im Schlosser . Gäffel /
^

dey dem goldenen Rev - Hahn wäre folgendes vorgestellet :

Adler mit der Kaiser ! . Crone auf dem Kops / in der Unken Klanen

W^Scepter nud Schwert / und in der rechten euren stoltzen Hahn haltend /

Pfuy wehr dich nicht du stoltzer yahn /

Der Ädler hat dich in Klaue » schon.
4 » Z cUum .


	Seite 193
	Seite 194
	Seite 195
	Seite 196
	Seite 197
	Seite 198
	Seite 199
	Seite 200

